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Kleine Anfrage
des Abg. Martin Rivoir SPD

und

Antwort
des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst

Konzerthaus für Stuttgart

K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1. �Wie beurteilt sie die Bestrebungen, in Stuttgart ein neues Konzerthaus mit inter-
nationaler Ausstrahlung zu bauen?

2. �Wie beurteilt sie die Wirkung eines solchen Konzerthauses auf den Kultur- und 
Wirtschaftsstandort Baden-Württemberg?

3. �Welche möglichen Standorte sind in der Diskussion und welche Grundstücke 
des Landes sind davon tangiert?

4.	Wie unterstützt sie die Planung und den Bau ideell und materiell?

17.11.2021

Rivoir SPD 

B e g r ü n d u n g

In Stuttgart hat sich eine Initiative gebildet, die den Bau eines modernen Konzert-
hauses als Ergänzung zur Liederhalle vorantreibt. Nachdem entschieden ist, dass 
die Opernsanierung und der Bau eines neuen Gebäudes für hochwertige Konzer-
te in Stuttgart entkoppelt werden, muss es aus verschiedensten Gründen auch im 
Interesse der Landesregierung liegen, den Konzertstandort Stuttgart wieder ganz 
nach vorne zu bringen. Diese Kleine Anfrage soll klären, wie die Landesregierung 
dieses Bestreben unterstützt.
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A n t w o r t

Mit Schreiben vom 13. Dezember 2021 Nr. 51-7902.20/346/2 beantwortet das Mi-
nisterium für Wissenschaft, Forschung und Kunst in Abstimmung mit dem Minis-
terium für Finanzen die Kleine Anfrage wie folgt:

Ich frage die Landesregierung:

1. �Wie beurteilt sie die Bestrebungen, in Stuttgart ein neues Konzerthaus mit inter-
nationaler Ausstrahlung zu bauen?

4. �Wie unterstützt sie die Planung und den Bau ideell und materiell?

Die Fragen 1 und 4 werden gemeinsam beantwortet.

Kunst und Kultur haben für die Landesregierung eine hohe Bedeutung. Im Rah-
men der Landesförderung werden zahlreiche Kultureinrichtungen in Stuttgart un-
terstützt, die als zukünftige Nutzerinnen und Nutzer für ein neues Konzerthaus in 
Betracht kommen. Um die Entwicklung dieser hervorragenden Kulturlandschaft 
zu unterstützen, ist es nachvollziehbar, dass die Landeshauptstadt Stuttgart eine 
neue Konzertspielstätte plant, die zeitgemäßen Anforderungen an Architektur,  
Infrastruktur und Technik entspricht. Für die Bedarfsermittlung, Konzeptionspla-
nung und Umsetzung ist die Landeshauptstadt Stuttgart zuständig.

2. �Wie beurteilt sie die Wirkung eines solchen Konzerthauses auf den Kultur- und 
Wirtschaftsstandort Baden-Württemberg?

Stuttgart ist ein starker Wirtschaftsstandort mit renommierten, international tätigen 
Unternehmen. Ein hochwertiges Kulturangebot wirkt sich als weicher Standort-
faktor zum Beispiel bei der Fachkräftegewinnung aus dem In- und Ausland positiv 
aus. Zudem können die Bereiche Tourismus, Handel, Gastronomie und Hotellerie 
durch Besucherinnen und Besucher, die zu Veranstaltungen nach Stuttgart reisen, 
zusätzlich gestärkt werden.

3. �Welche möglichen Standorte sind in der Diskussion und welche Grundstücke des 
Landes sind davon tangiert?

Dem Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst ist die Veröffentli-
chung „Für ein neues Konzerthaus Stuttgart – auf zu neuen Klangräumen“ der  
Initiative Konzerthaus Stuttgart e. V. bekannt. Dort werden vier Standorte genannt 
und diskutiert: das Rosensteinquartier sowie jeweils das Umfeld des Hauptbahnhofs, 
der Liederhalle und des Neckars. Weitere Informationen zum möglichen Standort 
des städtischen Gebäudes liegen weder dem Finanzministerium noch dem Kunst- 
ministerium vor.

Bauer
Ministerin für Wissenschaft,
Forschung und Kunst


